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(54) Diatonische Ziehharmonika

(57) Die Erfindung betrifft eine diatonische 
Ziehharmonika mit einem Midisystem mit interaktiv 
ansteuerbaren beleuchtbaren Tasten und einem 
Bildschirm für Lern-Unterhaltungs- oder 
Übungszwecke, welche dadurch gekennzeichnet 
ist, dass Musikstücke, welche auf das Instrument 
vermittels der Tastatur eingespielt wurden, 
elektronisch gespeichert werden, und dann 
wiederum durch eine Beleuchtung der zu 
drückenden Tasten Ton für Ton wiedergegeben 
werden können, nachdem der Lernende den 
jeweiligen Ton bereits gedrückt hat.
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Beschreibung
[0001] Die Erfindung betrifft eine diatonische Ziehharmonika mit Midisystem.
[0002] Es ist derzeit nach meinem Wissensstand nur möglich ein Lern Instrument mit beleuch­
teten Tasten (beispielsweise ein Keybord), durch Übertragung von Noten oder einem elektroni­
schen Tonträger auf dieses, zu erlernen.
[0003] Des weiteren ist es möglich ein Instrument mittels Noten, Griffschriftsysteme oder durch 
Vorzeigen durch einen Lehrer oder dem Abschauen eines Filmes zu erlernen.
[0004] Es ist besonders bei diatonischen Instrumenten, wie zum Beispiel einer steirischen 
Zieharmonika, das erlernen nach Noten schwierig und auch die zahlreichen Systeme welche 
auf Griffschrift basieren sind eher umständlich.

[0005] Das Erlernen durch einen Lehrer ist durch die entstehenden Kosten und dadurch, dass 
der Schüler beim nachhause kommen das Erlernte wieder vergessen haben kann, oder 
dadurch, dass das Erlernte nach einem längernen Zeitraum nicht wieder in Erinnerung zu rufen 
ist, ist ebenfalls von Nachteil.

[0006] Das angebotene Lernen nach Filmen ist ebenfalls mühsam, weil diese Filme zwar lang­
sam aber doch nur in einer kontinuierlichen Abfolge angesehen werde können, der Umweg 
zwischen Instrument und Bildschirm zeitraubend ist und deshalb besonders für Anfänger wenig 
geeignet sind.

[0007] Die Aufgabe besteht darin, das Erlernen der diatonischen Ziehharmonika zu erleichtern.
[0008] Dieses Gebrauchsmuster ermöglicht sogar einem Menschen, welcher noch nie ein 
Instrument spielte auf einfachste Art die Erlernung individuell aufgespielter Melodien und er­
möglicht somit Musikern und Musiklehrern ihr Können auf ebenso einfache Art reproduzierbar 
weiterzugeben.

[0009] Gelöst wird diese Aufgabe durch eine diatonische Ziehharmonika mit einem Midisystem, 
mit interaktiv ansteuerbaren beleuchtbaren Tasten und einem Bildschirm für Lern - Unterhal- 
tungs- oder Übungszwecke, gekennzeichnet dadurch, dass Musikstücke welches auf das In­
strument vermittels der Tastatur eingespielt wurden elektronisch gespeichert werden, um dann 
wiederum durch eine Beleuchtung der zu drückenden Tasten Ton für Ton wiedergegeben wer­
den können, nachdem der Lernende den jeweiligen Ton bereits gedrückt hat.
[0010] Weiters ist durch den anstelle der Tonklappenabdeckung angebrachten Bildschirm die 
Nutzung als herkömmlicher PC möglich, weil eine belegung der Tasten mit Buchstaben ähnlich 
einer Schreibmaschinentastatur belegbar sind.

[0011] Alternativ kann zusätzlich auch ein Bild mit einer Harmonikatastatur eingeblendet wer­
den um derart zu lernen.
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Ansprüche
1. Diatonische Ziehharmonika mit einem Midisystem mit interaktiv ansteuerbaren beleuchtba­

ren Tasten und einem Bildschirm für Lern - Unterhaltungs- oder Übungszwecke, gekenn­
zeichnet dadurch, dass Musikstücke welches auf das Instrument vermittels der Tastatur 
eingespielt wurden elektronisch gespeichert werden, um dann wiederum durch eine Be­
leuchtung der zu drückenden Tasten Ton für Ton wiedergegeben werden können, nach­
dem der Lernende den jeweiligen Ton bereits gedrückt hat.

2. Diatonische Ziehharmonika nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die Farbe 
der Tasten verändert wird, wenn ein Auf - oder Zudruck des Instrumentes erforderlich ist.

3. Diatonische Ziehharmonika nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass der 
Bassrytmus durch gesonderte Leuchten angezeigt werden kann.

4. Diatonische Ziehharmonika nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass anstelle der 
Tonklappenabdeckung ein Bildschirm angebracht ist der beispielsweise alternativ ein Bild 
einer programmierbaren Harmonikatastatur darstellen kann und die Nutzung als herkömm­
licher PC möglich ist, weil die Tasten auch mit Buchstaben ähnlich einer Schreibmaschi­
nentastatur belegbar sind.

Hierzu 1 Blatt Zeichnungen
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